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B. Grundstudium

1. Integriertes Grundstudium Wirtschaftswissenschaften(IBS / BWL / VWL /
WiPäd) Wirtschaftsinformatik u. Wirtschaftsingenieurwesen

1. Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre

050103 Grundzüge der BWL B: Kosten-
und Leistungsrechnung

Gwi4, V 2 Sa 9-18 AM Werner
Gwinf4, 3 Termine:
Gwiwi2 21.04, 28.04,05.05.01

Art der Prüfung: Teil einer 2-stündigen Klausur

Kommentar:
Überblick über die Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung
Erläuterung von Methoden
Systeme und Probleme
Zur Vertiefung des Lehrinhaltes werden Tutorien angeboten

Literatur:
Skript zur Veranstaltung

050106 Grundzüge der BWL B:
Menschliche Arbeit im Betrieb

Gwi4, V2 Fr 14-15 AM Pullig
Gwinf4, Fr 14-15 Pullig / Tutoren
Gwiwi2

Art der Prüfung: Teil (40 Pkte.) der Klausur BWL-B i. Grundst.

Kommentar:
Grundstudium,Teil der BWL B
Auf Grundlage des Skriptes "Menschliche Arbeit im Betrieb" (erhältlich im
Skriptenzirkel, 11,00 DM) wird jeweils ein Text des Skriptes unter Anleitung eines
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Tutors (fortgeschrittener Student) erarbeitet.
Die Hauptkapitel des Skriptes lauten:
I. GesundheitlicheAspekte menschlicher Arbeit im Betrieb,
II. Organisationale Aspekte menschlicher Arbeit im Betrieb,
III. Motivationale Aspekte menschlicher Arbeit im Betrieb,
IV. Aspekte der Mitarbeiterfuhrung,
V. Rechtliche Aspekte menschlicher Arbeit im Betrieb.

Die Veranstaltung beginnt am 20.04.01, 14.00 st ! im Auditorium maximum. Alle
anschließenden Veranstaltungen finden in parallelen Tutorengruppen jeweils Fr.,
14.00-15.30 statt. Die Räume weden zu gegeb. Zeit bekanntgegeben.

Literatur:
Pullig, K.-K.: Menschliche Arbeit im Betrieb; Paderborn 1998;

050111 Grundzüge der BWL B:
Finanzierung

Gwi4, V 1 Mi 14-16 AM Tytko
Gwinf4,
Gwiwi2

Erforderliche Vorkenntnisse: keine

Art der Prüfung: Klausur

Kommentar:
Grundlagen der Finanzierung (Risikostrukturen, Kapitaldisposition,
Zahlungsstromanalysen)

050121 Einführung in das Studium der
Wirtschaftswissenschaften

Gwi, T 2 n.A. Habich / Tutoren
Gwinf, n.A.
Gwiwi n.A.

n.A.
n.A.
n.A.

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine
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Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Die Tutorien sollen im Rahmen des QDL-Programms zu einer Verbesserung der
Srudieninfrastrukturund zu einer Verkürzung des Studiums beitragen.
Behandelte Themen u.a.: Infrastrukrur, Auslandsstudium, Prüfungsvorbereitung,
Lernen, Berufsfelder

Literatur:
Weber: Einführung in das Studium der Betriebswirtschaftslehre,2. Aufl. (1994),

Stuttgart: Schäffer-Poeschel.

050122 Einführung in das Studium der
Wirtschaftswissenschaften (nur
für Tutoren):
Wissenschaftstheorie und
Präsentationstechniken;für
Studierende im Hauptstudium
T2 Mi 14-16 C 4.224 Habich

Kommentar:
Nur für Tutoren

050127 Grundzüge der BWL B :
Investition

Gwi4, V1 Mo 8-09 AM Gollers
Gwinf4,
Gwiwi2

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine

Art der Prüfung: Teil der 2-stündigen GrundstudiumsklausurBWL Teil B

Kommentar:
Einführung in wichtige Verfahren der Investitionsrechnung;
Veranstaltung wird im Jahresturnus gelesen

Literatur:
Kraschwitz: Investitionsrechnung
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2. Grundzüge der Volkswirtschaftslehre

050200 MikroÖkonomik A
Gbwl2, V/Ü3 Di 16-19 AM Reiß
Gvwl2, Mi 14-17 H2 Schmidt
Gwipäd2 Mi 14-17 C 1 Brandes

Mi 11-14 H 6 Kazmierski
Mi 11-14 B2 Haurenherm

Erforderliche Vorkenntnisse: Mathematik I

Art der Prüfung: Klausur (zusammen mit Makro A)

Kommentar:
Mikroökonomische Theorie geht von Entscheidungen der Haushalte und
Unternehmen aus und untersucht, ob und wie ein Wirtschaftssystem auf dieser
Grundlage funktionieren kann. Um einen möglichst sinnvollen Bezug zur
mikroökonomischenTheorie zu bekommen, wird in der Veranstaltung ein
historischer Zugang gewählt. In dem in diesem Semester angebotenen Teil A der
Veranstaltung wird das Konzept der "Unsichtbaren Hand" von A. Smith eingeführt
und mit spieltheoretischem Instrumentariumanalysiert. Daran anschließend wird die
Entwicklung der Preistheorie bis hin zu den Marginalistenuntersucht.

Literatur:
Reiß, W.: Mikroökonomische Theorie - Historisch fundierte Einführung; 4. Aufl.,
München (1997)

050201 MakroÖkonomik A
Gbwl2, V/Ü3 Mo 11-13 AM Nissen / Gries
Gvwl2, Do 11-13 AM Nissen
Gwipäd2 Do 16-18 C2

Do 14-16 C2

Erforderliche Vorkenntnisse: Einführung in die VWL

Art der Prüfung: Teil einer Klausur

Kommentar:
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Gries
VolkswirtschaftlicheGesamtrechnung
Zahlungsbilanz
Input-Output
VolkswirtschaftlicheIndikatoren

Nissen:
Hier lernen Sie kennen, was das Sozialprodukt, das Inlandsprodukt, das
Volkseinkommen, die Zahlungsbilanz usw. sind, also die Grundlagen einer
VolkswirtschaftlichenGesamtrechnung,
mehrere Parallelveranstaltungen

Literatur:
Nissen: Makroökonomie I: Einführung in die VolkswirtschaftlicheGesamtrechnung,
3 Aufl; Frenkel et al.: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, Stobbe:
VolkswirtschaftlichesRechnungswesen;

050210 MakroÖkonomik A
T2 n.A. Nissen

Kommentar:
Nur für Tutoren.

KW 19



\ä
3. Grundzüge der Wirtschaftsinformatik

050119 Praktikum Wirtschaftsinformatik:
PC-Pilotenschein

Gwinfl/2 P2 n.A. H 5.231 Volmich / Tutoren

Erforderliche Vorkenntnisse: Der Umgang mit PC-basierten graphischen
Benutzeroberflächen und deren Anwendungsprogrammensollten bekannt sein sowie
der Stoff des WirtschaftsinformatikPraktikums 1 (PC- Führerschein) sollte
beherrscht werden.

Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse in folgenden Bereichen
vermittelt:

MS-Access: Programmierung in Access Basic
MS-Excel: Programmierung in Makrostrukturen.

Damit sollen die Teilnehmer in die Lage versetzt werden, die Möglichkeiten eines
aktuellen relationalen Datenbanksystems und eines Tabellenkalkulationssystems
kennenzulernenund selbständig einsetzen zu können.

Literatur:
Semesterapparat: s. homepage im www

050126 Praktikum Wirtschaftsinformatik:
Internet-Surfschein

Gbwll, P 2 n.A. Hoos / Tutoren
Gvwll,
Gwinfl/2,
Gwipädl

Erforderliche Vorkenntnisse: Grundkenntnisse in MS-Windows

Kommentar:
- Das Internet - Entstehung und Technik
- Hard- und Softwareanforderungen
- Elektronische Post (email), File Transfer, News und Telnet
- World Wide Web (WWW) Bedienung und Gestaltung
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052441 Tutoren-Orientierungskolloquium
K 1 n.A. Fischer

Kommentar:
Ganztägiges Kolloquium samt Exkursion

052455 Workgroup Computing 1
Grundpraktikum

Gbwll, P2 Mo 14-16 H 5.231 Smolnik / Tutoren
Gvvvl 1, Di 16-18 H 5.231
Gwinfl/2, Mi 16-18 H 5.231
Gwipädl n.A.

n.A.

Erforderliche Vorkenntnisse: Allgemeine Anwendungsverfahren mit
Windows- /GUI-basierten Applikationen (z.B. MS-Windows OS/2 PM Macintosh).
Bezüglich Lotus Notes oder Groupware sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Art der Prüfung: Durch Abgabe einer Praktischen Arbeit (Lotus Notes Groupware
Anwendungs-entwicklung)

Kommentar:
Das Praktikum gibt den Studenten einen Einblick in die Leistungsfähigkeit und
Flexibilität der Groupware-PlattformLotus Notes, die als gemeinsame Informations-
und Kommunikationsumgebunggenutzt werden kann. Durch eine Kombination von
Erläuterung und praktischer Anwendung lernt der Student die Bedienung der Lotus
Notes Oberfläche, die Erstellung und Bearbeitung von Dokumenten in Datenbanken
und die Erstellung von E-Mail. Es werden ebenso anspruchsvollere Themen wie
Anwendungsentwicklung,Automatisierung und Replikation behandelt.
Das Praktikum wird zusätzlich in regelmäßigenAbständen (zumeist in der
vorlesungsfreien Zeit) als Blockkurs von einer Woche angeboten. Bitte fragen Sie im
Sekretariat Wirtschaftsinformatik2, E5.323, nach.

Literatur:
Semesterapparat:
ja, im Sekretariat Wirtschaftsinformatik(E5.323)
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Wird im Praktikum bekanntgegeben

4. Grundzüge der Rechtswissenschaft

050301 Grundzüge der
Rechtswissenschaft B

Gbwl4, V4 Do 17-19
Gvwl4, Fr 7-09
Gwipäd4_

AM
C 1

Barton

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine

Kommentar:
Grundlagen des Bürgerlichen Rechts
Allgemeines und Besonderes Schuldrecht
Vertragsrecht; (im Mittelpunkt stehen Verträge wie der Kauf- und Werkvertrag und
das Gewährleistungsrecht)
Grundzüge des Handelsrechts
Die Veranstaltung soll die Studierenden in die Lage versetzen, die entsprechenden
Grundstrukturen zu beherrschen und Fallstellungen zu lösen.

Literatur:
wird in der ersten Veranstaltung angegeben
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>. Statistik

05051 Statistik B
GbwW, V/Ü4 Mo 9-11 C 1 Harff
Gvwl4, Di 14-16 C 1
Gwinß, Di 7-11 C 2 Kraft
G\vipäd4 Di 16-18 H3 Harff

Do 16-18 H3
Mi 9-11 H2 Skala
Do 14-16 H3
Mi 11-13 H2
Do 16-18 H2

Erforderliche Vorkenntnisse: Statistik A

Art der Prüfung: Klausur

Kommentar:
Methoden der induktiven Statistik

Literatur:
Bamberg/Baur, Statistik, 10. Auflage
Kraft/Landes, Statistische Methoden, 3. Auflage
AufgabensammlungStatistik B

050512 Übung zur Statistik A (für
Wiederholer)

Gbwl3, Ü2 Mo 16-18 C 4.224 Harff
Gvwl3,
Gwil,
Gwinfl,
Gwipäd3

Erforderliche Vorkenntnisse: Inhalte der Veranstaltung Statistik A:
Deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung

Art der Prüfung: Klausur
Kommentar:
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Wiederholungder Themengebietevon Statistik A anhand alter Klausuren

Literatur:
Bamberg/Baur:Statistik, 10. Auflage, Oldenbourg (Hörerschein!)
Bleymüller/Gülicher/Gehlert: Statistik für Wirtschaftswissenschaftler, 11. Auflage,
Valilen
Harff/Kraft (Hrsg.): AufgabensammlungStatistik A: Deskriptive Statistik, 2. Auflage
1999
Harff/Kraft (Hrsg.): AufgabensammlungStatistik A: Wahrscheinlichkeitsrechnung,
2. Auflage 1999 (beide im Internet s.u.)
Kraft/Landes: Statistische Methoden, 3. Auflage, Physica (Hörerschein!)

6. Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler

Mathematik B für
Wirtschaftswissenschaftler

Gbwl2, V3 Di 11-13
Gvwl2, Fr 9-10
Gwipäd2_ Fr 10-11

AM
AM
AM

Oevel
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7. Wirtschaftsenglisch

050600 WirtschaftsenglischI
Gwiwi V/Ü2 Mo 18-20

Di 9-11
Mo 18-20
Di 18-20
Mi 18-20
Do 18-20

H 2 Böhler
A4
C 3.212 Hinck
C 3.203
C 5.216
C 3.203

Erforderliche Vorkenntnisse: Englischkenntnissevergleichbar Abiturniveau.

Art der Prüfung: Klausur 2-stündig (über Teil I und II)

Kommentar:
Course work of this compulsory language program is based on a selected number of
texts that are taken from a broad area of business and economics-relatedpublications.
Our aim is not to teach economic or management theories: the emphasis is on
language. 'Language', however, is to be grasped and understood in the context of
various types of texts (US and British magazines, textbooks, Company brochures
etc.). Ultimately, the aim is to provide students with some of the basic English
language skills necessary to study successfully and to compete in an increasingly
competitive and global environment.

Literatur:
Selected texts (Skriptenzirkel)
Fink, H.: Econotexts I, Econotexts II, Econoterms, Oldenbourg Verlag
Anne H Spaeth, Selected Basic Termmology (Skriptenzirkel)
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